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st, Gaiieii. Annoncen-Beilage zu Nr. 46 der Schweizer Frauen-Zeitung. 12. -\ovember 1887.

firirfküßcn i>« liröaHtian.

16, 39, 41, 97 unö 106. ©a§ 0etreffenbe
jjirfular würbe un§ »on »erfdjiebenen ©eilen
gugefanöt, mit ber felben Anfrage, wie Sie
bieietße gefüllt. ©en freunblictjen Trägerinnen
bicne bie 93tittfjertung, bag. wir felöff Bei bem
neu gu gviinbenbcu 9bfalle rebaftionell i«
feines; äöeife milBettjeiligt finb, jonbern ba£
Wir nacl) wie >wr unlere Kraft gang auS=
fdjficfifidj unb uu&cciuflufjt tum irgestö
nvel(K)cr Seite ber r,©(!)n)ct?,ci*=gr«ucu=
Leitung" wibnten Werben. Tieften ©anf für
Äffte Slufmerfiamfeit unb aliöewäfjrle 5ln=
ffangiiefffeit.

3. <|>. ßinber unb SSfumen bebinfen
ber Pflege, wenn fie gebeifjen fallen. Und) um
bog ©alten willen bavf bie ffrau iljre Kinber
nidjt gefätjröen ober Pernadjläffigen unb ber
©tann, meldjer joldjeS wünfc|t ober gar ber»

langt, Beweist bamit, baff er bie ßffe au§
unrichtigen fOîotiben gejdjlojfen ßal. An ber
©Ije Ijört ber ©lertfcf) auf, Sel&ftgtted: gu fein,
er mujj ber gufunft leben — feinen Kinbern.
Ilm beS djelidjert fîriebenS willen tonnen Sie
wol)l Sfjre- Siebljaberei für bie ©(nmenguefft
opfern, niemals aber Aljt Pflichtgefühl für
bie Pflege unb CSrjiefnmg Affrer Kinder.

«ôcp fit g Ii' 2iiuttc'f in ff. äöie mögen Sie
fiel; bot!) jelbft joldjc Saften auferlegen? Sie
fontmen ja bor lauter SBafcßen, Stritten unb
glitten feinen 31'ugenblicf gum ©enfen. $a§
©ragen, bon burdjauS Weiter äBoltoäfdje eignet
jtd) burc().au§ nicht für eine ftnberreiiffe ga»
milie mit fnapp bemeffenen ©litteln, bie Weber
ertauben, eine arbeitstüdjtige ©tagb gu halten,
noch bie SBäfdje fonft bon frember Kraft jach»

gemajj teffanbeln gu laffen. ©tan tann wahr»
liçh audj fehr reinlich unb Iw^adjiungSWertl)
fein oigne weihe Strümpfe unb Weige Unter»
Beider.

grf. ^Ixnct in (3. ©a§ geioünfdjte
Kapitel wirb näcpfienS gur ©efpreiffung ge»
langen.

.vjerrn giJnffl). (f\ auf §3. ©as ungehobelte
ÜBefen gljreS gänglich unter ©tännern aufge»
wachienen pflegefoljncS wirb fich am eßeften
im Umgange mit einem liebenswürdigen SüierS»
genoffen bon feinen Umgangsformen abfcfjfet»
fcn. ©enfetben nun unüermittelt unb au§»
fchtiegtid) in grauentreife gu bringen, märe
nidjt rem ©uten. ©ringen Sie ber. jungen
©tann in einen gamilientreiS, wo er einen
gujagenben SKterSgenojfen ^at, ber ihm un»
nermerft als ffiorbilb bienen tann unb wo
eine gebitbete, finge unb gcmüthbolle ©lutter
fegensreidj ihres ülmteS waltet.

.IT- §3. % ©ei jchreibgeioohnten Seuten
lägt fid) au» ber .ümnbfdjtift gar ©landje-3
fdjliegen. ©arnadj aber eine jo wichtige SebenS»

frage gu entfdjeiben, bas märe mehr als gewagt.
SBittwe (£. 25t. ©ejdjineren Sie jidj bei

ber guftänbigen SBaifenbehörbe, biefelbe wirb
Atji'en Tßünjdjen gerecht Werben.

Inserate.
Mündliche Auskunft über Inserate

gratis. Schriftliche
Anfragen können nur gegen Einsendung

von 10 Cts. in Frankomarken
beantwortet werden.

pino brave, fleissige Tochter, welche im^ Maschinenstricken oder Nähen etwas
geübt ist, fände vorläufig für ein paar
Monate, nach Cebereinkunft auch Jahresstelle

in einem Détail-Geschafte, [5779
Offerten sub 5779 befördert die Exped.

Eine Tochter
von 20 Jahren (Schweizerin) wünscht im
Auslande eine Stelle als ReisebegTei-
terin oder zur .Pflege einer gebrechlichen

Dame, eventuell auch zu Kindern
bei einer feinen Herrschaft. [5581

G-efi. Offerten sub Chiffre 41 P 5581
an die Expedition dieses Blattes.

Gesucht :
5588] Für ein junges Mädchen von Iß
Jahren eine leichte Stelle in der
französischen Schweiz, am liebsten zu
Kindern. Sie wäre befähigt, den Kindern
die Anfänge des Klavier-Unterrichtes zu
ertheilen. Spricht gut deutsch. Ansprüche
auf Sal air gering. — Briefe sind an die
Expedition dieses Blattes erbeten unter
Chiffre E. 0. 5588.

Hin Dieiistmäxlehen
wünscht sicli bei einer deutschen, katholischen

Familie in der franz. Schweiz als
Stütze der Hausfrau zu plaziren, wo sie
etwas von der französischen Sprache
erlernen könnte ; sie würde sich jeder
vorkommenden Arbeit unterziehen. Etwas
wenig Lohn wäre erwünscht. [5591

Offerten sub S 5591 an die Expedition.

Une jeune fille
de toute moralité, connaissant le piano
et désirant apprendre Je français, trouverait

à se placer avantageusement. Bon
soins et vie de famille assurée.

S'adresser à Ionise Klein, sage-femme
au Locle. [5589

Für Eltern.
Familien-Pension für junge, deutsch

sprechende Töchter. Anmuthige Gegend,
prächtiger Wohnsitz in der Nähe von
Waldungen, gesunde Luft, schöne
Aussieht. — Gute französische Lehrstunden,
mütterlich e Fürsorge, bescheidene Preigg,

Sich zu wenden an Madame Lavarino-
Jahncke, Versand-Signal, Romanel sur
Lausanne. [5569

Französische Sprache
und gründlicher Unterricht in den
Handelsfächern im Institut Müller-Bour-
quin bei Boudry, Kanton Neuenbürg.

Nachfrage bei Herrn L. Hofmeister,
alt Bezirksrath in Zürich, und Herrn Ed.
Abegg-Billwiller, Langmauerstrasse Nr. 1
in Unterstrass bei Zürich. [5461

5580] Noch zwei oder drei Töchter
fänden für den Preis ron Fr. 700.
per Jahr ein angenehmes Familienleben.

Gute Referenzen.
Gefi. Offerten unter Chiffre H 3239 M

an Haasenstein & Vogler, Montreux
(Waadü.

Ein ordnungsliebendes Mädchen Passendes Festgeschenk
sucht bei einer rechtschaffenen Familie
Stelle. Wer sagt die Exped. d. BL [5572

Eine Tochter
aus achtbarer Familie wünscht bei einer
honneten Herrschaft unter günstigen
Bedingungen die feinere Küche zu erlernen.

Anmeldungen nimmt entgegen die
Expedition dieses Blattes. [5592

VOfflunÖf ''en -^°nat Januar
ivllltUgl ein starkes Mädchen

voll guter Aufführung, um in der
Haushaltung nachzuhelfen. Gelegenheit,
französisch zu lernen. Kleiner Lohn — gute
Behandlung. [5593

Sich zu wenden an Hrn.DÜbied, Sekun-
darlehrer, in Neuenstadt (Bern).

Eine tüchtige Rleiderraacherin,
die auch Bureau-Arbeiten übernehmen
könnte, sucht ihrer Befähigung
angemessene Stellung bei bescheidenen
Ansprüchen. — Offerten unter Chiffre M S

5590 befördert die Exped. d. Bl. [5590

5575] Badestühle, Badewannen und

Douchen, Gasöfen zum Baden und
Zimmerheizen in 13 Minuten. 150 Liter
Wasser von 10—28° B. Gaskonsum 14 Cts.

M. Goscli, Schipfe 39, Zürich.

Der Abonnementspreis der Schweizer
Frauen - Zeitung beträgt monatlich

nur SO Cts. IZZ

Dus
Kinder-Zwieback-Mehl

von U. Engler, Conditor, St. Gallen,
hat sich, vermöge seiner überraschenden
Wirkungen, seit 15 Jahren bewährt,
bekannt, und beliebt gemacht als Kinder-
Nahrungsmittel. Per '/a Kilo-Pagnet mit
Gebrauchsanweisung Fr. 1, 20. [5583

Gründlichen

ertheilt [5403

M. Müller, Zitherlehrerin
4 Sternenackerstrasse 4.

Winter-Artikel
in Umschlag-Tüchern, Capuchons und
Baschliks, Cachenez, Foulards, Hals-
tüchli,Schleiiii,KinderröcklijSchlüttli,
Häubchen, Kinder-Mänteli u. Schürzen
in grosser Auswahl jeden Genres. [5586

K. Hasler-Funk,
Limmatquai 48 — Zürich.

Frof..Dr. Stahls
PATENT- PATENT-

wmmm
Bemäfyrtes ber Slarfe îujufeÇenbes

Präparat urn Bügel=£Däfdje Ben neuer
lüäfd)e eigentl)ümlid7en<Slan3 ju uerletfyen,
unter Beräcfficbttgung größter Schonung
berfelbcn. (Erleichterung ber 2Irbeit burd)
feidites ©leiten bes Bugeleifens über bie
©lättflädje unb gan3 befonbers Dcrbütung
bes (Entftefyens gefunbfyeitsjdjäblidjer
Dämpfe beim Bügeln.

3rbe Hausfrau, tr>cld?e fid) burdiaus
fdjöner, Flarcr unb fein gebügelter IDäfdje
erfreuen mill, gebrauche ofyie Borurtl)eil
biefen billigen patent=ÎDâfd)e=<SIgn3.

CËine große ^lafdje, t»eld)e 311

mehreren IDäfd^en ausreidjt, foftet

75 Cts.
toofär foldje in allen ©efdjäften, wo
Stärfe geführt toirb, 3U l)aben ifî.

Jeder Sehweiser
der Interesse an seinem schönen Vaterlande,

dessen Geschichte und Beschaffenheit
hat, sollte sich das Werk :

iL Aufl., 800 S., mit vielen lllustr.
Preis statt Fr. 10.70 nur Fr. 3.50
anschaffen. Das Buch wurde s. Z. unter
Mitwirkung hervorragender schweizerischer

Gelehrter herausgegeben und ist
das beste populäre Werk über die Schweiz.
Es schildert Land und Volk in so
anziehender und lehrreicher Form, dass es
für jede Familie ein [5562

Hausbuch I. Ranges
ist. Jede Schul- und Ortsbibliothek sollte
es besitzen.

Die Vorräthe sind noch sehr gering,
weshalb ich bald zu verlangen bitte.

C. F. Prell,
Buchhandlung und Antiquariat,

Luzern.
Das bedeutende

BfitMern-Lapr
Harry Unna in Altona (Dentschl.)
versendet portofrei gegen Nachnahme

(nicht unter 10 Sa) gute nene
Bettfedern für 75 Ct. das Pfund,
Vorzüglich gute Sorte Fr. 1. 50,
Prima Halbdaunen nur „ 2. —,
Prima Ganzdaunen nur „ 3. —.

Verpackung zum Kostenpreis.
Bei Abnahme von 50 ft 5% Rabatt.
Niclitconvenirendes wird bereitwil¬

ligst umgetauscht. [5448

OOOOOOOOOOQOOOQOOOOOOOOO

8 Eienenlioiiig', §
8 garantirt ächten Schleuderhonig 8~ von feinstem Aroma, liefert in Ge- O

binden von 1—25 Kilo zu billig- 9
sten Preisen [5566 o

Fried. IVIerz, Bienenzüchter, §
Seengen (Aargau). O

oooooooooooooooooooooooo

Costumes
werden elegant und unter Garantie für
tadellosen Sitz schnell und billig angefertigt.

Nach auswärts genügt gut sitzende
Taille. — Sich empfehlend [4784
Frau Bürge-Herzog, Tailleuse,

Häringstrasse 17, Zürich.

Gnmmi-Iäntel
wasserdicht

für

Herren und Damen

^©ide, W oll«*
und

B aumwolle
senden durch die ganze

Schweiz (5230
franko zur Auswahl

— St. Gallen —-
Wormann Söhne.

Beste und billigste Familienlektiire.
Jährlich nur Fr. 4.

Neuer Hausfreund.
Schweizerblätter zur Erbauung,

Unterhaltung und Belehrung für das Volk.
Herausgegeben von einer Anzahl Schweiz.

Schriftsteller unter Redaktion von
Ai-nol<l Lang.

Von Oktober 1887 an 6. Jahrgang.
Wöchentlich 1 Nr. von 8 Seiten Grossquart.

Vergrössertes Format, -ipg
Den Hauptinhalt des Blattes bilden

sittlich erbebende Erzählungen, Novellen,
belehrende Artikel religiösen und erbauenden

Inhalts, belehrende Mittheilungen
über Länder und Völker, über Heimat und
vaterländische Geschichte, Abhandlungen
über Gesundheitspflege, Haushaltungskunde,

Küchen-, Haus-, Garten- und
Landwirtschaft, über Sitten und Erziehung,
gehaltvolle Gedichte, Lieder, Räthsel,
Kindergeschichten, Kinderräthsel, Märchen.
Anekdoten und andere Kurzweil für Kinder,

ärztliches Telephon (Beantwortung
eingesandter Fragen über Gesundheitspflege

in einer der nächsten Nummern).
Beantwortung aller möglichen
volkswirtschaftlichen Fragen.

Bestellungen nehmen der unterzeichnete
Redaktor und Verleger, sowie alle
Postämter und Buchhandlungen entgegen.

Probenummern können gratis bezogen
werden. [5502-3

Man bittet, genau auf den Titel „Neuer
Hausfreund" zu achten.

Bern, September 1887.

A. Lang-Wildermuth.

CHOCOLADE

.ScVt
A.MAESTRANI

STGALLEN-

8t. «àii. ànoneM-LeàZs à 46 à LoìMàei' ^i^usn^eitun^. ^2. àà 1337.

Kriefkasten der Redaktlo».

W, 30, 44, 07 und 100. Das lwtrcssendc
Zirkular wurde uns von verschiedenen Seiten
zugesandt, mit der selben Anfrage, wie Sie
dieselbe gestellt. Den freundlichen Fragerinnen
diene die Mittheilung, daß, wir selbst bei dem
neu zu gründenden Platte redaktionell in
keiner Weise mitbetheiligt sind, sondern daß
wir nach wie vor unsere Kraft ganz
ausschließlich und unbecittfluszt von irgend
welcher Seite der „Schweizer-Francn-
Zeitung" widmen werden. Besten Dank für
Ihre Aufmerksamkeit und altbewährte
Anhänglichkeit.

A. L. O- Kinder und Blumen bedürfen
der Pflege, wenn sie gedeihen sollen. Auch um
des Gatten willen darf die Frau ihre Kinder
nicht gefährden oder vernachlässigen und der
Mann, welcher solches wünscht oder gar
verlangt, beweist damit, daß er die Ehe aus
unrichtigen Motiven geschlossen hat. In der
Ehe hört der Mensch auf, Selbstzweck zu sein,
er muß der Zukunft leben — seinen Kindern,
Um des ehelichen Friedens willen können Sie
wohl Ihre Liebhaberei für die Blumenzucht
opfern, niemals aber Ihr Pflichtgefühl für
die Pflege und Erziehung Ihrer Kinder.

Hepkagle Mutter in M. Wie mögen Sie
sich doch selbst solche Lasten auferlegen? Sie
kommen ja vor lauter Waschen, Stricken und
Flicken keinen Augenblick zum Denken, Das
Tragen, von durchaus weißer Wollwäsche eignet
sich durchaus nicht für eine kinderreiche
Familie mit knapp bemessenen Mitteln, die weder
erlauben, eine arbeitstüchtige Magd zu halten,
noch die Wäsche sonst von fremder Kraft
sachgemäß behandeln zu lassen. Man kann wahrlich

auch sehr reinlich und hochachtungswerth
sein ohne Weiße Strümpfe und Weiße ,Unterkleider.

Frl. Mina H. in Z. Das gewünschte
Kapitel wird nächstens zur Besprechung
gelangen.

Herrn ZZaltl). K. auf ZZ. Das ungehobelte
Wesen Ihres gänzlich unter Männern
aufgewachsenen Pflegesohncs wird sich am ehesten
im Umgange mit einem liebenswürdigen
Altersgenossen von seinen Umgangsformen abschleifen.

Denselben nun unvermittelt und
ausschließlich in Fraucnkreise zu bringen, wäre
nicht vom Guten, Bringen Sie den Zungen
Mann in einen Familienkreis, wo er einen
zusagenden Altersgenossen hat, der ihm
unvermerkt als Vorbild dienen kann und wo
eine gebildete, kluge und gemüthvolle Mutter
segensreich ihres Amtes waltet.

Ai. W. H. Bei schreibgewohnlen Leuten
läßt sich aus der Handschrift gar Manches
schließen. Darnach aber eine so wichtige Lebensfrage

zu entscheiden, das wäre mehr als gewagt,

Wittwe K. M. Beschweren Sie sich bei

der zuständigen Waiscnbehörde, dieselbe wird
Ihren Wünschen gerecht werden.

lVlünllliebs Auskunft über inss-
rate gsra-tls. 8cbrittliobe An-
trugen können nur gegen Zinsen-
llung von lg Lts. in krankoinarken
beantwortet werllen.

Usina brave, fl,rissige Roebivr, wellobs tin^ Elasebinenstrieben aller Rüben etwas
geübt ist, tünllo vorlautlg für ein paar
âlooà, naeb b'ebsroinbnntt auolr.labres-
stelle in einem Rätail-Vssobäkte. (5779

Eiterten sub 577g bsiorllert llis lllxpsll.

Line loàtoi'
von Lg ,labre» (8ebweixerin) wünsebt im
Auslande eine 8teIIs als sksissbkglsi-
tsrin oller xur Ltlege einer gsbreobli-
eben, Rame, eventuell aneb an Rindern
bei einer leinen llerrsebatt, s5681

Estl, Eiterten sub Ebiki're ill 5581
an llie Rxpellition lliese-s RIattss,

Aesuàt:
5588s llsiir ein songes Mällebeu von 16
llabren eins leiebto Ltslle in ller Iran-
xösiseben 8ebweix, am liebsten ma bim
lisrn, 8is v.llire betabigt, lls» bindern
llis Anfänge lles blavier-Ruterriebtes cm
ertbeilsn, 8prieiit gut llentscb, Ansprncbs
ant ,8alair gering, — Krisis sinll an llis
lllxpellition, dieses LIattss erbeten nntsr
Ebitirs 17, E, 5588,

14 > <r nisi :i « I <r ii
wünsebt siolr bsi einer llsntsebvn, katboii-
sebsn Lamilis in ller tranx, 8ebweix als
8iüixs cler klausirau xn plaxiren, wo sie
etwas von ller franxösiselie» 8praebe er-
lernen könnte c sie würde sieb ssller vor-
kommenden Arbeit untsrxieben, llltwas
wenig Lolin wäre erwünselit, (5591

Eiterten snb 8 5591 an llie Expedition,

line ^'oiine Kite
lls tonte moralité, oonnsissant is piano
et désirant apprendre le français, trouve-
rait à se planer avantageusement, Von
soins er vie lls iamills assures,

Lmllresser à Louise Lileill, sage-fsmms
an Locke. s5589

?ür Litern.
Lamilieii-Leiision iör junge, llsursob

spreebenlle Röebter, Anmutbige Eegenll,
präelitiger IVobnsitx in ller blabs von
tValllnngmi, gesunde Imit, soimne Ans-
siebt, — Ente tranxösisebe Lsbrstunllen,
müttsrlicim Lürsorge, besàtAons i?WÎSK»

Lieb xu wenden an Madame Lavarino-
labvoks, Vernanâ-Signal, Rornansl sur
Lausanne. (5569

unà grünlllieber Fnterrivbt in llen Han-
âelêkaeksrn im Institut Aiiller-Lovr-
ttnin bei Lonârzr, banton bîeuenbnrg.

Raebfrags bei Herrn D. Hofmeister,
alt Lexirksratb in 2ürieb, unll illsrrn Lâ.
Abegg-Zillwiiier, Langmauerstrasss blr. 1
in àerstrass bsi Amllcb. (5461

5580s lliovli xvvei o tier à'ei Röcdtvr
kânàsn kür llen Lrsis von I r. 700. —
per àbr ein angenekmes Lnmilien-
îeken. Ente lîsiersnxsn,

Eeti, Eiterten unter Ebilire kl 3230 ZI
an Uiiiisvnsteiii A Voller, Zlontrenx
sMmallE,

Vn OI'àniIMÛàkNàis ììlîiàîiklì
snebt bet siller reebtsebatksnen Pgmilie
8teIIs, ZEer sagt llis lllxpell, ll, lZl, s5572

^ine loeilten
aus a>llitbarer bainiliv vvilnsebt bei einer
bonneteii llllerrseliait unter günstigen Le-
llingnngen llie feinere Ivnebe xn erlernen,

Anmslllnngsn nimmt entgegen llis lllx-
psllition dieses Llaites, s559L

.?nv>1onllk ^öv llen lllonat llanoar
ibilltsl^I, ein starbes Nüävirsn

von guter „Anttübrong, um in der Raus-
baltung naebxubcllten, Eelegenbeit, trau-
xösiseb xo lernen, Xleinvr bobn — gute
Lebanlllung, s5593

8ieb xu vvenllen an Rrn.Dubîêà, 8estun-
llarlebrer, in ZssêziSNStaàt sillern),

Lnst tiielitiAL îilstiàiiilîii'Iistiiii.
die aueb Liirenn-Arbsitkn übernebmen
bönnte, suobt ibrer Illetäbigung angs-
msssvne LtsIIung bei besoboillvnsn An-
sprüebvn, — Eiterten unter Ebittre AI 8
5590 befördert llie Rxpell, ä. III, s5590

5575s Làâsstiidle, lSnâevrairirsii unll
Donoksn, Gnsökeu xum Lallen unll
Ammsrbsixsn in 13 Minuten, 150 Liter
IKasser von 10—28° L. Easkonsum 14Ets.

U. 8Â1ÎM 39, ^ükieli.

LerAdoniikuikntsprkis üer 8vlnve!xer
Lrnnsn -üleitniig betrügt inountlioki

rrili' P»<> <Ala-s.

Mi U. lgj»!itbi. 8i.kä!len,
bat sieb, v ermöge seiner überrasebenllsn
ZVirknnxv», seit 15 llabren bevvabrt, be-
bannt nnll beliebt, gomaebt als blinder-
blabrnng.smittel. 1'er Llilo-Laguet mit
Esbranebsanvveisnng ?r. 1. 20. s5583

EirtillclliLLsri

srtbsilt s6403

U. NnIIer, Ätliöi-löln-öi-in
4 Zteimeimàràasse 4.

Winter-^ktlllöl
in kiiiisillilag-'kiielisrn, (iapnelioiis nnll
Lasebliks, kaeliviiex, Lonlarlls, Ilals»
tiieb1!,8elile!0!,l<!iillerr!>elcl!,8eblöl11i,
Ikäiibelieii. Linller-Ikiiiitel! n, 8ebiii xen
in grosser Ansvvabl jeden Eenres, s5586

LimmütZUüi 48 —

Rrollllr.APafl!.?

WiWWN

der Interesse an seinem sebönen Vater-
lande, dessen Eesobiebts unll Lesobstien-
beit bat, sollte sieb das IVerb i

îl. àuki., 800 8., mit vielen Illustr.
ki ei« 8tiitt t 1-. 10.70 nui- kr. 3.50
ansebaüken. Ras Lueli wurde s, A unter
Mitwirbnng bervorragenller scbwsixsri-
seber Eslelirter lieransgegoben nnll ist
das beste populäre kVsrk über llis 8obwsix.
bis sclulllert Land null Volb in so an-
xiebenller unll lebrroicber Lorm, dass es
tnr jede bamilie ein H5562

ZZ3,rìs1)uoà I. ZèîtNKks
ist, kelle 8obul- unll Vrtsbibliotbek sollte
es besitzen.

Rie Vorrätbs sind noeb sebr gering,
vvesballz ieb bald xu vsrlanaen bitte,

L. L. ?iell,
lLriczliliàiicZIririg irriâ àtillua-riàt,

n.

Ras bslleutsnàs

öklllkllsrn-IiTkr
iài'y Unnain^Itonâ
versendet portofrei gegen blaed nabms

sniebt unter 10 y) gà neue
keìtfeàn kär 75 Lt. às ?àâ,
Vok?tiglie!i gute Zonte ?i. 1. 50,
k'kims Hglbliauneii mir „ Z. —,
prima Kaniàunen mir „ 3, —.

Verpackung xum Ivostenxrois.
Lei Abnabms von 50 sß 5°/» Rabatt,
Riebtconvsnirenlles wird bereitwil¬

ligst umgetausebt. s6448

00V0îZOOOO(ZO0OOO00OcZO0000

8 LÌeU6IlIl0UÌH, Z
8 garàirt äobtsn Lvbleuller.bonig 8^ von feinstem Aroma, liefert in Es- O

binden von 1—25 Llllo xn billig- 3
stsn Lreiss» s-55S6 8

prieä. IVIsr?, LÍMMàlàr, A
SeenAen (Aargau), 0

OO0000O000000000000000O0

Losàss
werden elegant unll unter Earantis für
tallsllossn >8itx sobnell unll billig sngsfer-
tigt, Ravb auswärts genügt gut sitxsnlls
Raille, — 8iob smpfsblsnll (4784
?rau LürKe-Hersox, laillsuss,

Räringstrssss 17, Lüriok.

für

HêMll M VMM

» <>I>«^
unll

I? :> II 111 <> î «d
ssriâsir àiarclr âis gairzcs

SczAîsix s-5230
krs,riAo AvasvaLI

— Lt. (Fallen —-
Wol'mann 8àe.

Kkà nnll dilIiZà küniiliknloktui-e.

âlarlià rrrrr Vr. 4.

kieuer I-iauL^eunc!.
Lebwsixsrblätter xur Lrbanung, Unter-

baltung nnll Lelsbrung fur àas Volk.
Herausgegeben von einer AnxabI sobwsix,

Lcbriktstsllsr unter Rsllaktion von

Viiiokil I.:i >>^.
Von Oktober 1227 an 6. llabrgang.

IVöcbentlieb 1 Rr, von 8 Zeiten Erossizuait.

IW" VsrZrssssrtss ?ormai. "WZ
Ren Rauptinbalt lles Llattes billlen

sittlieb erbsbsnlls Lrxäklungsv, RovsIIsn,
belebrenlle Artikel religiösen unll erbauen-
llen lubalts, bslsbrsnlls Mittbeilnngsn
über Länller unll Völker, über Heimat nnll
vatsrlänllisobs Eesebicbts, Abbanlllungen
über Eesunllksitsptlsgs, Rausbaltnngs-
Knolle, lllüeben-, Raus-, Earten- null Land-
wirtbsebakt, über Litten nnll Lrxiebung,
gsbaitvolle Esllicbts, Lisllsr, Rätbssl, Hin-
llergsscbiebtsn, lünllsrrätksel, Märcben,
Anekllotsn unll anllere Xurxwsil für Hin-
ller, ärxtliobss Rslepbon (Leantwortnng
eingesanlltsr Rragsn über Essunllbeits-
ptlegs in einer ller näebstsn blummsrn).
Leantwortung aller möglivbsn volkswirtb-
sobaftliobsn Prägen.

Lestellungsn nsbmen ller unterxsicbnsts
Rellaktor nnll Verleger, sowie alle Lost-
ämtsr unll Luebbanlllnngen entgegen.

Lrobsnummern können gratis bezogen
werllen, (5502-3

Man bittet, genau auf llen Ritel „üsusr
üauskrsuuä" xu aeiitsn.

Lern, Zsptembsr 1887.

vl. sL-iiiP-IVllslbi iklutii.

c«ocoi.^lZc



St. Gallen. „Den üesten Erfolg toben diejenigen Inserate, welciie in die Hand der Frauenwelt gelangen," II, Mrgang.

Bière brun® du Faucon
(stärkend und anregend)

Yan Yollenhofen & Cie, Amsterdam.
Dieses Bier liât einen vorzüglichen Geschmack, ein sicheres Assimilationsvermögen,

ist mit der grössten Sorgfalt aus den erlesensten Grundstoffen
dargestellt. enthält durchaus keine fremden heigemischten Bestandteile und
ist viel stärkender als alle anderen Biere; dasselbe ist ein vollständiges
Nahrungsmittel und für Mütter, -welche ihre Kinder selbst stillen,
unentbehrlich, und ausserdem leistet es schwachen, wiedergenesenden, blutarmen und
an Verdauungsbeschwerden leidendeu Menschen die erspriesslichsten Dienste.

Das Bière brune du Faucon erhöht die Nährkraft der Muttermilch,
erneuert und erfrischt in angenehmer Weise das Blut und trägt zur
reichlichen Milchabsonderung bei.

"
[5565

Man frage seinen Arzt
Haupt-(Niederlage für die Schweiz:

Manuel & Als, Lausanne.
ZDépôts: (H 12580 L)

Bern: Herrn. Ludwig. Neuenburg: Henry Gacond.
Bavos-Platz: E. Amann, Apotheker. St, Sailen: E. Breveglieri.
Genf: Fueslin & Panchaud. Yverdon: Ed. Baatard.
Luzern: Joseph Knüsel. Zürich: C. G. Waser.

Weitere Dépôts in anderen Städten werden gesucht.

Gegen Husten und Heiserkeit.
PATE RECTORALE FORTIFIANTE

5564] In alleu Apotheken zu haben. (H 5334 J)

Brupbacker, Zürich.
| Specialität: Complete Kleinkinder-Ausstattungen.
« 4836] Man "beliebe Prospekte zu verlangen.

Gebaut mit einem [5582

Spécialité de Chocolat à la Noisette.

14 Ehrendiplome und Goldene Medaillen 14

Kemmerich s

t Flgisch-Extract cend. Fieisch-Bouillon
(k -er u c- zur sofortigen Herstellung einernähr-| zur Verbesserung von Suppen, haften, vorzüglichen Fleischbrühe
^ Saucen, Gemüsen etc. ohne jeden weiteren Zusatz.

| Fieisch-Fepton
(«) wohlschmeckendstes u. leichtest assimilirbares Xahrungs- u. Stärkungs-
fo mittel für Magenkranke, Schwache und Reconvalescenten.
p Zu haben in den Delicatessen-, Droguen- und Colonialwaaren-Hand- p
p lungen, sowie in den Apotheken. §

| Man achte stets auf den Namen „Kemmerich", $

2 Prämirt ~jk

g inTeplitz1884. <*L- J. YOTSCH
Schaff hausen

Betttisch- u. kinderpultfabrik.
Prospekte gratis und franko.

Betttische (in Höhe beliebig stellbar) :

Mit verbessert. Tragarm ohne Strebe Fr. 25

» „ „ mit Strebe Fr. 28
Hübsche Lesepulte zu Betttischen Fr. S

Schwingende Leuchter zu Kinderplt. Fr. 2.50
Kinderpulte, in Höhe und Schräge be¬

liebig stellbar, mit verschiedenen

Neuerungen Fr. 28.

Betttische und Kinderpnlte mit sehr hübschen Löwenfüsschen à Fr. 5. — mehr.
Plattengrösse eines Betttisches: 80 cm. lang und 38 cm. breit.

„ „ Kinderpultes: 80 cm. lang und 40 cm. breit.
(In Nr. 23 dieses Blattes besprochen.) [-5570

Anker-Steinbaukasten.

Für Touristen und Militärs
unentbehrlich.

Schutzmarke für reine Wolle.
Normalüemien. UnterleihcliBii.

Unterhosen etc,
Wh» übernehmen dieselbsn Garantien

wie Prof. Dr. Gustav Jäger.
Mech. Tricotweberei

von

Meyer Waespi & Co.,
Altstetten-Zürich.

Verkaufsstellen:
Zürich. Huefliger A Co., tiahnhofstr.

Louis Grosjean, Storcliengasse.
Suter-Staub. Paradeplatz.
Bleuler-Staub. auf Dorf.
•T. J. Meyer, z. Kronenlialle.
1'fister-Wirz. Kennweg.
Sclierrer A Söhne. Niederdorf.

Bern. Holleinveger-Walther. Spitalg.
Pfaus-Gasser. Zeugliausgasse.

Basel. Otto Schneider, Sporengasse.
R. Kühler. Freiestrasse.

Luzern. Otlnnar Schenker.
Wikihalter-Diiring. [5584

St. Gallen. J. Böhl.
Schön enberge r-Hebbel.

Lausanne. Bieler & Rüttimann.
Solothurn. Yve. Kiefer & Co.

Haushaltungsschule
Bischofszell.

Beginn des nächsten Vierteljahrkurses
(II4376G) 3. Januar 1888. [5573

Aechte
'schweizerische1

Spitzwegerich

'ausgezeichnet. Mittel gegen
'Husten, Heiserkeit, Katarrh'

Gd Verschleimung etc., herge
^stellt aus der als sehr heilsam be-

5539] kannten „Spitzwegerichpflanze" [14

und wegen ihrem überraschend schnellen
Erfolg überall geschätzt, sind zu haben
bei Apothekern, Conditoreien u.
Handlungen in Städten und allen grössern
Ortschaften d. ganzen deutschen Schweiz.

Edouard. Entz
Fabricant de Broderies

à Lutzenberg, près St.GallrSuisse.

Wmmi

Has grosse Bettfedern-
und Flaumlager von

Meyer in Seiden
(Kt. Luzern) versendet
gegen Nachnahme gute
neue, gereinigte
Bettfedern franko, Verpak-
kung gratis, per Pfund

à 65 Bp.. 90 R],..
Fr. 1. 10, 2. —, 2. 50, 3. 20 und 4. — ;

Flaum à Fr. 3. 20, 4. 75. 5. 50, 6. — bis
10. —. Aufmerksam mache auf die flaum-
reiclie Entenfeder à Fr. 2. —.

lUmp**' Dampfgereinigf, was von Seite
der Herren Aerzte schon längst und
eindringlich empfohlen wurde. [5491

Behufs Heilung finden stotternde
Kinder Aufnahme hei einem
züricherischen Lehrer. [5357

Bruchbänder
medizinisch einzig empfohlen, versendet

franko und kostenlos in's Haus
Brucharzt Dr. Krtisi in Gais (Appenz.).
Vollste Garantie! Auch brieflich [5534

NB. Zu treffen jeden Samstag von 10
bis 3 Uhr in der „Ilge" (Bankg.) St. Gallen,

OO6©OeM3e©0©Q

y/
/£<3/?eo 4^2

Schnittmuster
in allen nur wünschbaren Façons sind
stets nach Maass und nach den neuesten
Journalen, sowie STormalmnster für
Erwachsene und Kinder zu haben in der
Lehranstalt für Damenschneiderei von

C. Wiillmann, Damenschneider,
5530-12] Zürich, Löwenstr. 12.

£ Möbel-Politur.
ftj Einfaches und vorzügliches

Glanzmittel
für Möbel aller Art.

Abgestorbene und defekte Möbel
erhalten wieder den schönsten Glanz
durch einfaches Aufpoliren der gut

ä geschüttelten Flüssigkeit mittelst
v eines wollenen Lappens. — Zu

beziehen per Flacon à 60 Cts. u. Fr. 1.
Bei Ahnahme von einigen Flacons

Franko-Zusendung. [5457

Friedr. Klapp, Droguerie
zum „Falken" — Hechtplatz,

St. Grallen.
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Mìèrs â« l's.^vo»
(sîârl^snâ ììiicî. LrinriS^sneK

Vîìu Volleiààn â ââ.
Visses Vier dat einen vori-ngliedLn Lesedmaclc, ein siederes Kssimiiations-

vermögen, ist mit àsr grössten Lorgkalt nus àen erlesensten Lrniiàstolkeu àar-
gestellt. entdâlt cluredans ^êius krsmàen beigemisedtsn Zsstancltdsils unà
ist viel stârkenàer à alls ancleren Ziere i àassslbs ist, ein voUstânàigss
Hadrungsiuittsl unà à Hütter, vrslode ldre Xinàer selbst stillen, unent-
bêdrlied, nnà ansssràsm leistet es sod«aeds», «ieàergsnssenàsn. blutarmen nnà
an Vsràannngsbesedrvsràen lsiàsnàsn Nenseden àis ersprisssllcbstsn Olsnste.

Vas Ziere brune àu Zaueen srdëdt àis Lâdrl:rakt àsr lilutteriuiled,
erneuert unà erkrisedt in angenediner Veise àas Ziut nnà tragt ?nr rslok-
lioden Niledabsonàerung bei.

"
(3363

ZVlan kraAS seinen à^t!
Hs.'u.x'ti-I^iScZ.Sl'IsAS tà âis :

Mìimvl â üls, Iliiusîiiiiitz.
(L 12580 V)

Zsrn! Lerm. Vnà«ig. Leuenburgi Leni-x Laeoiul.
Zavos-Zlats! L. Vmann, Kpotdolrer. Lt. L-allsni L. Lrsvsglisri.
iZ-enî: lkueslin <d Vanodancl. lkvsràon! Là. Laàrà.
Zuasrn! àosspb Lnüsel. Züriedi Ll. 6. IVaser.

^Veitki'« Dépôts in nnà'ôv 8tädtku iveràn Z48>ielit.

HvîWvrlivRî.
?/ìic p5eiok/ì>.5

3384) iêi! :>!I« ii ìpaàeltvn ^>i Zs!»!»«». (L 5334 4)

MspààG?, Mxià.
ß 8pà>W: k«i»xl«te KIàIiii>«!«i-1ii88t»tti»iKtii.
« 4836) àn ìislisbô ?rosxàts verluii^sn.

(> 1 1111.4 csillSIVI (55>o

Lpâàlits âs Oliooolal à la Noisette.

14- ^lmnWome mill Kolllkiik Uedsîllen 14-

'8

ê sslsiseii-^iiset es-iä. fisissk-Louillon
^ 2tir 8050 itjA6nH6rLte11unk? einer vadr-
^ -ur Verbessern»-? von bnxxen, ^^en. vor-ÛMàn bleisvbbrilbe

^ ?îtzîZek°?Spîon
mittet kür Ila^vukranke, 8ekir»eke nnâ Reeon^alesevnton.

^

^ 2n linden in àen ve1ieAte38Sn-, Drohnen- nnà 00l0nia1^aarsn-Sanà- ^
«) Innren, so^vie in àen ^poààsn. ^
^ IVIan actils sîsìs auf cisn I^amsn „^emNierloll". ^
^sÄVI^vDVZ^-ZXSXSXZxIXsX<LXA'8?XI^^vT^vAvIvSxSvAvN'^yVZVIXIVIVAXIXI^>IXZVIXT^>IVTVAvK>^

?>-sm!rt

^ IntspIikISSch. à. .1. V(> 5(
SoksffliâULen

Letttiseli- u,

krosi>ette Zrutiz unck tinuto.
ketttiseks )in Lots teliedis stslldnr) -

Nit verbessert. Vrnxnrin otns Strebe Vr, 25

» „ ^ mit Strebe Vr. 28
Vlübsebs tssepuite ?n Lstttisetsn ?r. 8

Scbwingenlie l.sllektsrm!iàiilt. Vr. 2.50
Kinlierpuite, in Lods nnà LokrâZs de-

iiebiA stslldnr, mit versodis-
àenen Lensrnn^en ?r. 28.

LetttisvNe nnà LtnÄerpliltv mit sedr dndseden Vörventussodsn à Vr. 3. — medr.
LInttsnArässs eines Letttisedes: 80 em. InnA nnà 38 em. breit.

„ „ Linàsrxnltss: 8t) om. InnA nnà 40 em. breit.
(In Lr. 23 àisses Llnttes besxroebsn.) (3^70

^nlikt 8tkinlzsul<a8tön.

Lîir 'louristen nnà itlilitîirz
nnkntbellrlîcli.

Ii»IMÌwlìàl,'Ml1kÌV^^
VMi'Iiàv kll!,

ZIsvL. ?rivotv?ei>srei

Ns^sr ^aespi â; Oo.,
VLstett«n-/>ii'ìcd.

Voi'Lnri4s8ts1Isii!
îîiirlvil. Luelti.ner t.'»., I»ill,uI>»s»Ir.

I-ouis tirosjvnn. 8torâouM-«i.>.
8uter-3tnni>. Vnrnàe^drt/..
Llenler-8tnn)>. iint Vvrt.
.1. à. 5Iev<-r. r.. Vroneudnlle.
l'tister-IViriî. Lennrvex.
8ederrer ,3 8i>dne. ?5ieàeràort.

Lern, llvl I»I, n-vjzei-'tv -»Mer. 8j>it«lK.
Vtîinslìîisser. Xe„Klumsx»s»o.

Lasvl. Vtto stelineiàer. 8^»>rengusse.
II. Llibler. Vreiestrnsse.

VlI^SI-II. Otllmnr >8eileuVer.
iVikidniter-Vüriiie.. (5584

8t. LîìLen. 1. Nödi.
Fedön e nber.u, - r-Lebl, el.

Vnnsnniie. Vieler ll Lüttiinnnii.
8olotl>nrn. Vve. Kieker 5t 15,.

Kciu8îiaItnnK88ànie
^iscd.0fz2sU.

keg'mn ries n'âvlisien ViertslMki-kui'ses
(IlMök) 3. Intnuii' 1888. (5373

^.soLts
^sàài'isà'
8pit?wegerieli

rsusA-s^siobnet. Nittsl ssêAsn
^Lnstsn, LsissrVsit, Lntnrrlr

^unà VsrsoblsimnnA etc., derAS
^stellt nns àsr à ssdr deilsnm bs-

ôZZg) lrnnntsn ,,8pitûrveAsriebxàn?s" j!i
nnà rvsKen ibrsin ûbsrrnsodsnà sednsllsn
LrkolA überall Assobàt. sinà ^n kabsn
bei ^pàekern, Lonâltorklsii n. llnnà»
IllllAkn in gtâàìsn nnà allen ^rösssrn
Ortsedatten à. ^anuen àsutsedsn Ledrvei^.

Z^ÂNMK.?â
iLdricsiiî àe Lroàôries

à Viàsnderg, près St SnIIrLnisss.

MDVU

Nas grosse Ssttteciern-
^nnà I^IaumIagsr von
Wszrer in Zèeîâsn

(Lt. Vnssrn) verssnàst
5,-eg-en Laebnadms^nìe
nene. AsreiniZ-ts Zêtt-
iêâsrn krando. Verpab-
lrnnA gratis, per Vknncl

à 63 I?j>.. 90 Li-..
Vr. 1. 10. 2. —, 2. 80, 3. 20 nnà 4. — ;

riauM à Vr. 3. 20, 4. 73. 5. 30, 6. —
bill). —. Knkmsrksam maolis auk àis tlaum-
reiebs Zntsnkêàer à ?r. 2. —.

vnmptgereinigt, «-as von Leite
àsr Lsrrsn lernte scdon langst unà sin-
àringlieb smpkodlsn «uràs. (3491

Lsbuks LsilunA Ûllàên stotternàs
Linàer L.uknadms bei einem 2üri-
llbsrisoben Vsbrsr. (3357

kriieîMà
msàlàiseli einzig vmptodlsn, vsrssn-
àst kranke unà kostenlos in's Laus
Zruekarst Or. Llrtisi in Vs,is (4lxpen?.).
Vollste Larantis! àod brisàieb! (5834

!7Z. ^u tretksn isàsn Samstag von 10
bis 3 Ldr in àsr „Ilgê" (Lankg.) Lt. L-allêll.

Làîàustsr
in allen nur «ünsobbsrsn Laxons sinà
stets naod Naass unà naed àsn neuesten
àonrvalsn, so«is Hor»ia,I»rustvr knr
Lrrvaedssns nnà Livàsr ?n daben in àsr
Vsdranstalt kür vamsnseliiiêiâsrsi von

L. Wllllmann^ Oa,lliôi)8tàsià,
3330-12) 2iirlvd, Vowenstr. 12.

H Mìs1»?Mur.
^ ZLr»ks.vLes unâ vorsü^liodes

dlanzirnîttsl
kür Alöbel aller àt.

Kbgestorbsns nnà àskekts Nobel sr-
daltsn «rsàer àen sodönsten Llans
ànrod einkaedss àkpoliren àer gut

«K gssodnttsltsn LInssigksit mittelst
V eines «ollsnsn Vapxsns. — An bs-

Leben per Llaeon à 60 Vts. u. ?r. 1.
Lei ábnabms von einigen LIaeons

Lranko-Anssnàllllg. (5457

I'rieill .IkIliM, vkoguki-ie
2NW „Zâsn" — Lsedtxlats,

s-»l 44 : > ll < -1 >.
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„Den testen Erfolg taten ûiejemgen Inserate, welcte in die Hand der Frauenwelt gelangen."

in vorzüglichster und stärkster Qualität,
à 45 Cts. per Elle; doppeltbreiter Drap-
Foulé, à 85 Cts. per Elle, je in 50
verschiedenen modernsten Farben/versenden
in einzelnen Metern, Koben, sowie ganzen
Stücken portofrei in's Haus [5473

Oettinger & Co., Zentral!]., Zürich.
P. S. Muster-Collection en bereitwilligst
i franco u. neueste Modebilder gratis.

Zu wohlthät. Zwecken gesam. gebr. Brief-
u. Stempelmarken kauft in jed. Quantum

G. Zechmeyer, Nürnberg. (H81515a] 15503-10

.,,.nter Ben Bielen gegen ®id)t mtb

|J, j aîliemiintiëmiig empfohlenen

| .SpausmitteluBleibt bocf) ber

tangiB J e cfj t e
_

Sinter» SJ3ain ©;rf)etler
bad »irlfamfte unb hefte, 6ê

~ss®l ift fein ©epeiinmittcl, fonbern
ein ftrettg reelles, iirjtlid) erprobtet
fBraparat, bad mit Siecht jebent
Stauten aid bitrdjauS pDcrlaffig
empfohlen Werben tann. ®er tiefte
S3cmeid bafiir, bnfj ber Sinter» ffî ai n«

©ppeller uollcd löertrauen Berbient,
liegt wo! barin, baff biete Sranfe,
nnchbem [te anbete pomphaft an»
grpriefenc Heilmittel berfucht haben,

BocS) lutcBer sunt
aUbemäljrtctt }Jat«-(iJrpelJer

greifen. Sie haben fiel) eben burch
S3erg(eich bauon überzeugt, baf) fo=
wo! rbcumntifdje ©thmerjeu, wie
(SIieberrcij?en tc., aid audi Stopf»,

ahn» unb Siiitteiijdjmerjcii, Seiten«
ftid)C 3c. am fcpuellften burefj Gppeller»
©inreibungen Berfdjwinben. ®er Bit»

lige fpreid Bon 1 gr. unb 2 grd.
(rnepr foftet eine glafcpe nicht!) er»

mßglicpt auep Unbemittelten bie Sin«

fdjaffung, eben wie ^apllofe ©rfolge
bafiir bürgen, bafj bad Selb niept un»

nü| ausgegeben wirb. SJîan piite fiep
inbed Bor fcpäblicpcn Slacpapmungeu
unb nepme nur fßatn=(Sirpeller iiiit
„Sinter" aid ctpt an.

g. AN. HMjfrr St
DltCIt.

SJorrattg in ben meit'fcit
Îipoîljcfeti

IDie [5503

Hanf-Ii. Flachsspinnerei
| B von Heinrich Strickler
in 11 öngg lbei Ziir-iclx

übernimmt fortwährend Hanf, Flachs
und Abwerg zum Reiben, Spinnen,
Secbten, Weben und Bleichen zu
sehr billigen Löhnen und sichert die seit
Dezennien rühmlichst bekannten vorzüglichen

Gespinnste und Gewebe zu. Die
Waare ist nach Station Altstetten bei
Zürich zu adressiren. — Einziges Diplom
für „gute Leistungen" in groben Nummern

Wehgarne und Schustergarne an der
Schweiz. Landesausstellung in Zürich.

Stein Ii. Rh. (Schatfhausen).

Im Besitze eines äusserst
wirksamen und angenehmen Mittels
gegen Kröpfe, Anschwellungen

des Halses, verbunden
mit Engbrüstigkeit etc.,
versende dasselbe gegen Nachnahme
von 2 Pranken. [5549

J. Guhl, Apotheker.

Winterfinken
und Pantoffeln

(auch mit "Watte gefüttert)

mit HanfsoliIch
in allen Nummern vorräthig,

Hanf- und Schnürsohlen
zum Aufnähen

empfiehlt bestens [5546

D. l>enzler, Zürich,
Sonnenquai 12 — Renweg 58.

EQUITABLE
Lebensversicherungs-Gesellschaft der Ver. Staaten

—— in Ncw-York.
Jede Mutter sollte dafür sorgen, dass die Zukunft ihrer
Kinder sichergestellt wird durch eine Versicherung ihres

eigenen Lebens oder das ihres Gatten.
5567] Die „EQUITABLE" bietet hiezu neben der grössten Sicherheit die günstigsten

Bedingungen. Sie ist die grösste aller existirenden Lebensversicherungs-
Gesellschaften und vertheilt ihren ganzen Gewinn an die Versicherten.

Jede wünschbare Auskunft wird gratis und franco ertheilt durch die Direction
für die Schweiz in Basel, Margarethenstrasse 59, durch die General-Agentur
von J. Thurnheer in St. Gallen, sowie durch die Vertreter in allen grössern
Städten der Schweiz.

Vertreter werden unter günstigsten Bedingungen engagirt. Auch Damen
können als ,,Correspondentinnen" oder „stille Agentinnen" thätig sein und
sich dadurch eine schöne Einnahme schaffen.

Vollste Diskretion wird auf Wunsch zugesichert.

S

acht englischen Tricot-Anzügen
für Knaben und Mädclien
DamenWesten (Zuavenjacken)

Schottische Wollgarne (Scotch fingerings), neue Melangen

Jersey-Handschuhe in allen Grossen

Gilets de chasse und Jerseys
Das Beste und Neueste in englischen Hosen¬

trägern und Crayatten
empfehlen höflich

J. Wenny & Cie., Zürich
"\7vrein.pla,tz "and IBa.lAnlAofstra.sse.

VAN HOUTEN'S reiner
5524] ist anerkannt

und im Gebrauchi und im Gebrauch CACAO
der beste } der biUigste.

à Kilogr. genügt für 100 Tassen Chocolade.

Zu haben in den Comestibles-, Droguerie- und Colonialwaarenhandlungen.

Conditoreien und Apotheken.

Sidjrrf unb înmentk Teilung Ort

^l'edHcn jeber 2trt,

^utnllivaniiDcitcit, lif
fd) Tägett,

wirb burd] bae feit Bielen Qapven rül)ntlid)ft befnnnte
fytedjtenmittel non Dr. SBitbenmann erhielt. ®aë faeiU
mittel, beftepenb au§ einem ®pee, ber bad Slut Bon famrnt»
Itcpen Unreinheiten befreit, unb einer ©albe, welche binnen
Jturjem bie HautauSfcpIägeooIIftänbig unb batternb Befeitigt,
tft fret non allen metallifcpen tnie narfotifepen ©iften, wie
folebe in Bielen fällen angewenbet werben. ©§ ift barnm
uoltffänöig mtfcbäblicb, leicht amueitöbar unb niept
bcfufftöecnS. — Hunberte ooit geugniffen, wdbou bie
meiften amtlid) beglaubigt finb, liegen jur ©infidft auf.

$)r£t2 für l $)ahet ©jjzz mtb 1 Sopf 5>albe j$lk. 3 fit. 3.75.
^ötCCi^fter unb einfa^fter 9}erfanbt gegen 9?ad)nal)me.

Unter 2lngabe genauer unb ausführlicher Stbreffe iuenbe man [ich üertrauenSüoH
an ben atteintgen ftabrifanten

gaef. fïecf in Sensau (SiOtucig).
Um SBerroec^stungm uovju&eugcn finb meine Vornamen „ffut. (nie)." auSjufc^relben.

V«ET Silur giafctc mit oUtgcr SOtarfe mit meinem SüamenSjug finb ädjt.
SfleS anbere finb Sütnlminimngen, fiir bie iit feine ©arantie leifte. "
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Vorhangstoffe
eigenes und englisch Fabrikat, crème und weiss in grösster Auswahl liefert
billigst das Rideaux-Geschäft von — Muster franco —
4776] Nef & Baumann, Herisau.

Doppeltbreite Drap des Dantes

(ächte Damen-Tuche) in vorzüglichster
Qualität, sowie Serge-Foulé (garantirt
reine Wolle) à 85 Cts. per Elle oder Fr.
Î. 45 per Meter versenden in einzelnen
Metern, Koben, sowie ganzen Stücken
portofrei in's Haus [5437

Oettinger & Co., Centralh., Zürich.
P. S. Muster-G'ollectionen bereitwilligst

franco und neueste Modebilder gratis.

In allen bedeutenderen Conditoreien,
Spezereien etc. erhältlich. [5827

AffiiaMsenlipiitereiMlwtin
Tapisserie-Artikeln [5466
Kinderhandarbeiten
Kinderbeschäftigungsmitteln
Spielgahen (Fröbel'schen)
Unterhaltnngsspielen etc.

Bitte den neuen Katalog zu beordern.

Winterthur. — Karl Käthner.

lieidenbaiid - Resten,
sowie Seiden- u. Sammetbänder am Stück,
Seiden- und Patent - Sammet, Peluches,
Tüll-, Gaze-, Grenadine- u. Kinderschleier
empfiehlt in reichhaltigster Auswahl zu

billigsten Preisen [5556

Hermann JVÏ i<-hel
zum Silberschild,

36 Oberdorf I. Etage Oberdorf 36

Z iiricli,
vis-à-vis Herrn Sal. Bruppaclier.

Goldene Medaille;
Weltausstellung Antwerpen 1885.

CHOCOLAT

SUCHARD 1

NEUCHATEL (SUISSE)

Aecht spanische

Dessert- und Rrankenweine
empfehlen wir in kleinen Originalfässclien
von 1 Arobe 16 Liter zu folgenden
Preisen: per Fässchen :

Malaga, dunkel u. rothgolden à Fr. 27
Madère à 28
Xeres (Sherry) à 28
Moscatel à „31
Opporto à „ 31
franco Schweiz. Eisenbahnstation, gegen
Nachnahme. [4827

Sämmtliches sind alte Weine von prima
Qualität ah den eigenen Besitzungen der
alt renommirten Firma Hijos de M. A.
Heredia in Malaga (gegründet 1813).

Muster stehen zu Diensten, ebenso Preis-
courants für grössere Gebinde von 32, 64,
120, 240 und 480 Liter. Ergebenst

Bodmer Ac Brack,
Winterthur.

,M wà LrslilL âi^kiiUkii wöMk, vklnàk in Sik HâM à?iNMkIî ^lâWii."

in vor^ügliellster unct stärkster Qualität,
à 42 2ts. per ülls; cloppsitbreiter Orsx-
roule, à 22 2ts. xsr Hlls, se in 30 ver-
sellisclsnen nioclernston karben, vsrssnclsn
in einzelnen Netern, Loden, sorvis Zangen
Stücken portofrei in's Bans s3473

vettingkî' â Lo., àtrâ., ?üi-ieb.
8, Nüster-Llollsetionen llereitrvrlli^st

r franco u. neueste Noàebilcter gratis,

k?n vrollltllät. Ticvscken Assam, Aedr. Brist-
" u. Ltempelmarken kauft in seà. iJnantnm
S. Lsollmszrsr, MrnbsrA. (g8M5ai jSSM-ly

,^,nter den vielen gegen Gicht und

Uî Rheumatismus empfohlenm
> Hausmitteln bleibt doch der

echte^ Anker-Pain-Expeller
^as wirksamste und beste. Es
ist kein Geheimmittcl, sondern

ein streng reelles, ärztlich erprobtes
Präparat, das mit Recht jeden.
Kranken als durchaus zuverlässig
empfohlen werden kann. Der beste
Beweis dafür, daß der Anker-Pain-
Expeller volles Vertrauen verdient,
liegt wol darin, daß viele Kranke,
nachdem sie andere pomphaft
angepriesene Heilmittel versucht haben,

doch wieder zum
altbewährten Pain-Grpeller

greifen. Sie haben sich eben durch
Vergleich davon überzeugt, daß so-
wol rheumatische Schmerzen, wie
Gliederreißen w,, als auch Kopf-,
Zahn- und Rnckcnschmcrzcu, Seitcn-
stichc rc, am schnellsten durch Expeller-
Einreibungen verschwinden. Der
billige Preis von 1 Fr, und 2 Frs,
(mehr kostet eine Flasche nicht!)
ermöglicht auch Unbemittelten die

Anschaffung, eben wie zahllose Erfolge
dafür bürgen, daß das Geld nicht
unnütz ausgegeben wird. Man hüte sich

indes vor schädlichen Nachahmungen
und nehme nur Pain-Expellcr mit
„Anker" als echt an,

F. Ad. Richt-r S Mr..
Oltcn.

Vorrätig in den meisten
Apotheken

Idäs s3368

Ulllik-N. ààWiiem
^ 5s vou ^àrieb Ltricklep

ire 11 <> ii ^
übernimmt fortcvällrencl Hank, ?IavbS
nml ábroerA emm Rsiden, Spinnen,
Ssvdten, Vedvn nncl Dleivben ^n
sellr billigen Löllnsn nnel sickert ,lis suit
Bexennien rnllmlicllst llekannton vorxtlg-
lieben Bespinnste nncl Eeovebe üu. Bio
IVaare ist naoll Station /tltêtsttên bêi
2ürioll xn àessireo. — üin^igss Diplom
für „Znts DêistnnAsn" in groben Nnin-
mernVVelcgarne un,! Sebnstergarne an cler
Sebovsrx, LanclesanssteU,,ng in Xnriob,

8toin êi. Iì!l. ficllMlìlmn).
Im Besitze sinss äusserst rvirk-

samsn unel angenellmsn LTittels
A0ASN ILröpko, ^nsobvvsl-
Innren âvs Llàlses, vsrbnnàen
mit klnKkrüstiKbeit etc., vor-
ssnàs classslbs gegen Nacllnallme
von 2 kranken, s534g

F. NuUI, ^.poUtester.

Uintei'ilnlìôn
und ?antoK6ln

sauell mit W eett« gefüttert)

mit U :ìn f«vil leu
in allen Nummern vorrâtllig,

üarik- urià
^ >II,I Vil t>i:i l><>>

smpllsblt bestens s5346

V. ^ûrià)
Lonnsn^nai 12 — Dsimvêg 22.

^bMMrAedNWK'KmIlMliilfl à Ver, 8tà
414 ^ <»l I».

dsde Mutter sollte âukûr sorxou, dass âie 2àunkt ilirer
ILînder siokorKsstsIIt vird àurvk eins VsrsiolierunK iUres

kiAkNku I-skens oder dus ilires Lèuttsu.
3307) Bis bietst bie/.u neben cler grössten Lieliorboit clie ZlinstÍK-
stvn BoclinKnnKSn, Lio ist clie Zrössts aller sxistironclsn BobensvorsioborunZs-
ltosollsobatten uncl vortboilt ibren A aux en tloovinn an clie Vorsicbsrtsn,

stsclo ovlinsobbare àànlkt ovirà Zratis nncl tranov ortboilt stnrob à Direction
si!> «lie 8eb>veii! in Basel, ZInrAnrstlienetrnsse 29, <1nrc l, clie <Asvsrs,I-^ì,Aentnr
von îleuruliovr in Lt. kalleo, socvis clurcb clio Vertreter in allen Krössern
Ktäclten 6er Lobcveix,

Vertreter verstell unter günstigsten Leclingungon engagirt, àà Bam en
können als BorreSPonäelit!nIIen" ocler „stille -tgeiitinnen" tbätig sein unä
sielc clasturelc eine seböne Itinnskme sebatken.

Vollste Biskrstion vircl ant 3Vuuseb ^ngesiebert.

S

äclit öngli8elien Ipicot ^n?Ugvn
Kür- I?!raB>Sir vrircl lVIââc-lrQrr
vdinenvvesten ^ti-tvenj-teltöil)

8oIì«ttÌ80lis IVollKSâv (8evtâ finKvi-ivMi). ilbliltNölilUKülil

^ei'hltl^-Uitnâ^ànIik ib ltilW
Uilet« tie eà88e inià ^ei'86^8

I)d8 IZ68t6 Nllitl l^6U68t0 111 6I1AlÌ8eIl0II ll08LI1-
tiîiAei'11 Iiiìtl (ii'iivdtteii

emxiteblen lcëllicl,

«I. Ä Ois.,
vr.rb.cZ.

Vltkt DVIllLIiP I-6IH6I-
5324) ist urloàg.rtut

uuâ irn (àsSdruuàuuct iru tlLvrauoki ^à ì>ào j àr l)i111s«to.
à MUt lvr 1l>l> klioevlkiâê.

^ju dndeil m à Lomesiità-, Droguerie- uvâ eolooislwegrenstenlilungen,

Looäiioreisn à Apoiiiestsn.

Sichrre und dauernde Heilung bei

M'echten jeder Art,
Hautkrankheiten,
Kautaus schlagen,

wird durch das seit vielen Jahren rühmlichst bekannte
Flechtenmittel von vr, Wildenmann erzielt. Das
Heilmittel, bestehend aus einem Thee, der das Blut von sämmtlichen

Unreinheiten befreit, und einer Salbe, welche binnen
Kurzen, die Hautansschläge vollständig und dauernd beseitigt,
ist frei von allen metallischen wie narkotischen Giften, wie
solche in vielen Fällen angewendet werden. Es ist darum
vollständig unschädlich, leicht anwendbar und nicht
berusstörend. — Hunderte von Zeugnissen, wovon die
meisten amtlich beglaubigt sind, liegen zur Einsicht auf.

Preis^für^i Pakets Thee und I^Topf^Salbe Mk. 3 — Fr. 3.75.

Jut. Gaes. Aeef in Kerisau (Aumz).

Nur Pakete mit obiger Marke mit meinem NameuSzug sind ächt.
Alles Andere sind Nachahmungen, fiir die ich keine Garantie leiste. '
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eigenes unà englisch tedristat, crème uuâ weiss in grösster àsi?g,st1 Ueksrt

billigst àns Kicieeux-Lsschült von — àstsr tinueo —
4776^ UeL â Lîìumuuu, lleràii.

Kypl>h>tkreit<î hiîijl à8 lktiii^
sâebts Bamsn-Buobs) in voreü^liobstsr
HZualitât, sovis LerAS-?c>nIs )Mrs.ntirt
reins v^otls) à 82 cts. PSI- lllle oàsr Br.
l, 42 per Nstsr versenden in einzelnen
kletsrn, Loben, sovis As-nsien Ltnoken
portofrei in's Hans s3437

vsttingsi-ä Lo„ vsàlb.. ^üi-iob.
L. Nuster-Eolleotionsn bereitrvilliAst

franco unà neueste Noclsbilcter Zratis,

In slien becleutencieren Londiioreien,
8ps?ereien eic. erliëltiià ^5327

ImMeàUAdmiMVliil
?axisssrie-Li,rtiiisIn s3466
ILinàerbÂnâs,rì>eiten
RÜnäsrdesvdäktiAnnszglnittölll
Lxielßsaben fLröbsl'seben)
Vnterbs.1tnnxssxiê1ell etc.

Litte clen neuen LàlaA beoràsrn,

Winîkl'tbtli'. — Kai'I tiâtbnôp.

^eiàllbiinll -ïî-bàii,
sorvis Lêiàên- u. LÄMMstbänäsr am Stück,
Lêiàêll- nuâ, ?atsnt - 2swmst, Lslnollss,
liill-, Sans-, SrêNÂâins- n, Xiniisrsolilsisr
emxtisblt in reicbbalti^ster àsrvabl ^n

billigsten kreisen s5830

11<-i iit:îiir» )>k
sum Lilberscbilcî,

22 2bsràc>rk I, Lta^e 2bsrâork 22

lX iì»»i<zD,
vis-à-vis Herrn Sal. Lruppacbsr.

Solàs IklsàMê!
WânusstellullA àtwsrxsll 1885.

onocni^r

SIKZU^KV Z

MVVS^riil. (8NI88H

àsti sflgniseste

vtz88L!'t- mà Kl'kàimà
empksblen vir in kleinen Bri^inalKsscbsn
von I ^robs — 16 Liter kolAenàen
kreisen, per kiisscbsn,
UàZà, ànnksl n. rotbAolàsn à kr. 27
Naàère à 28
Xsrss sLberrzst à 28
Nosoatsl à ,,31
Bpporto à 31
franco sobrvsi?,. Lisenbabnstation, MKSn
Nacbuabme, s4827

Sämmtlicbes àà alts IVeins von prima
Qualität ab àsu eiAensn Lssit^unAsn àsr
ait renommirtsn kirma ^Hos às H. ^1.

Hsreà in HalaZa tZsssrnnäet 1813),
bluster stellen ^nBisnstsn, ellonsokreis-

courants kür Arössers Llsdinàe von 32, 64,
120, 240 unà 480 Liter. krAsbsnst

liîxiIIX I à !!»:><cli,
V^rntsrtllnr.



„Den besten Enoli haben diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen/1

und Speisewürzen (Bouillon-Extracte) ermöglichen die grössten Ersparnisse, machen die einfachsten
Speisen zu einem wirklichen Tafelgenuss. Momentane Herstellung ohne jede andere Zugabe einer unvergleichlich kräftigen Fleischbrühe
durch einen kleinen Zusatz davon zu heissem Wasser. Purum — für reine Kraftbrühe; fines herbes — vornehmlich zu Würze und zu bouillon
à la julienne; concentré de truffes du Périgord — hochfeine Saucenwürze. — Feine Snppexonelile. Kombinationen der besten
Hülsenfrüchte mit andern Suppeneinlagen, wie Grünerbs mit Grünzeug, Golderbs mit Reis u. a. Leguminosen. Einziges Produkt
mit vollständig gesprengten Zellen. — Zu haben in allen bessern Colonial-. Delicatesswaaren- und Droguerie-Geschäften. (M 5815 Z) [5283

Jelmoli & Cie., Zürich.
neben der Kantonalbank.

Neuheiten
in schwarzen und farbigen

Damenkleiderstoffen und Confection.
Anfertigung von Costumes und Confection auf Maass. Auswahlsendungen

und Muster franko. [5447

Sehr nützliches Geschenk. Vortheilhaft fürjedenPrivat-. Berufs- ti. Geschäftsmann,

(1029 K H)

1—4 Fach auf Lager.
Per Fach in Holz mit Schloss Er. 9.

Carton ohne „ 5.

Prospekte und Zeugnisse gratis.

Diese Universal-Briefortlner werden in fein
polirt Hartholz mit Schloss angefertigt.
Jedes Fach enthält ein Register A bis Z.
Will man nun z. B. einen Brief von Herrn
Huber aufbewahren, so öffnet man das Thürchen.

zieht das Register für Correspondenz
halb heraus, legt den Brief auf Blatt H und
schiebt das Register wieder zurück. In gleicher

Weise werden Rechnungen, Quittungen
etc. aufbewahrt. Ebenso schnell kann man
die Schriftstücke unbeschädigt herausnehmen.

Wenn ein Register gefüllt ist, so kann
dasselbe entleert und neuerdings verwendet
oder in ganz billigen Futterales aufbewahrt
werden. [5778

C. A. Haab, Ebnat (Kt. St. Gallen).

Laubsäge-Werkzeuge
einzeln oder zusammengestellt auf Brettern, in Kästchen,

in Schränken; Laubsäge-Maschinen,
Laugsägeholz, Vorlagen, auf Papier und auf
Holz lithographirt, Beschläge für fertige
Arbeiten etc. etc. empfiehlt in reichhaltigster Auswahl

Lemm-Marty - St. feilen.
PSF" Preis-Listen und Vorlagen-Kataloge stehen gerne

zn Diensten. [5585
~*""*- ~

Die besten

fabrizirt, hält auf Lager und sendet solche
umgehend — franko — zur Auswahl ein

Frau Amsler-von Tobel
Corsetfabrikation

M a g a z i n M i 11, e H ô tel S c h w e r t
Ziiï-ich.

Angahe des Taillenmasses (über die Kleider
genommen) sowie des ungefähren Preises notli-
wendig. [5556

Diplom für sorgfältige Ausführung, werthvolle

Vervollkommnung und Preiswürdigkeit.

Spezial-Adressen-Anzeiger der „Schweizer Frauen -Zeitung
Monat Abonnements - Inserate 1887. November.

Lemm-Marty, St. Gallen,
Lager in fertigen Eisen-, Messing- und
Stahlwaaren. Seilerwaaren. Grösste
Auswahl in Werkzeugen, Vorlagen, Holz und
i Beschlägen für Laubsäge-Arbeiter.

Kunstfärberei und ehem. Waschanstalt
s B. Hintermeister in Zürich.
Grösstes Etablissement dieser Branche.

Kleiderfärberei und ehem. Waschanstalt
78 Georg Pletscher, Winterthur.
10 Boos-Jegher, Seefeld-Zürich,
Kunst- und Frauenarbeit-Schule.

Schiess-Enz, Handstickerei-Geschäft, Herisau,
empfiehlt sich zur Besorgung von
Aussteuern und kleinern Aufträgen und stehen
jederzeit Musterbuch und Preislisten zur
n Verfügung.

Conditorei von À. Dieth - Nipp,
's Marktplatz 23, St. Gallen.
Malaga, Madeira, Sherry, Thee, Café, Chocolat.

C. Sprecher, t. Schlössli, St. Gallen,
5? Eisenwaarenhandltmg,
Spezialitäten: Sattler- u. Tapezierartikel,

Seilerwaaren, Laubsäge-Utensilien.

Fischhandlung, gros & détail
Gebrüder Läubli, Ermatingen, Bodensoo.

Spezialitäten: Seeforellen, Blaufelchen,
Hechte, sowie sämmtliche Bodenseefische,
89 frisch und billigst.

H. Specker, Zürich
90 Bahnhofstrasse 90.

Grösste Auswahl in englischen Kaat-
schouk - Mänteln (federleicht) für
Herren und Damen, Knaben und Mädchen.
—— Haute K.ovL-ve&VLtés. —
23 Hlustrirte Preiscourants gratis.

— H. Brupbacher, Zürich —
si Magazin für feine
Babys-, Töchter- & Braut-Ausstattung.
32 Ammen -Yermittlungsbureau
E. Schreib er -Waleiner, Hebamme, Basel.
Kunstfärberei und chemische Wascherei
36 Ed. Printz, Basel.
Höchste Leistungen. — Billigste Preise.
Prospectus und Muster franco zu Diensten.

J. U. Locher, St. Gallen
43 (R. HEUBERGER Naohf.)
Kunst-, Papier- und Galanteriehandlung,

Schnitzereien.

L. Schweitzer, St. Gallen,
Ecke der Markt- u. Speisergasse.

Manufactur- und Modewaaren.
Stoffe f. Damen-, Herren- u. Kinderkleider.

Confections und Costumes.
52 -A.V1 ferllg-U-Tig nach 3VLaass_

Kleiderfärberei u. ehem. Waschanstaft

65 C. A. Geipel, Basel.
Filialen: Genf, Bern und Zürich.

Jac. Baer & Comp., Arbon.
27 Iitnolenm-Bodenbelege.
J. A. Egger in Thal (St. Gallen).
Mech. Bettfedern-Reinigungs-Geschäft.
59 Fabr. von Bettwaaren und Wäsche.

G. Leberer, mech. Werkstätte
in Töss bei Winterthur.

Spezialität in Maschinen für Haus und Küche.
Waschmaschinen (Pearson). 73

Gravirungen in Metall und Elfenbein,
Emaille-Firmen und Thürschilder.

Stempell'abrikation Neugasse 6
53 E. A. Maeder in St. Gallen.

Schwestern Züblin, Burgdorf (Bern).
Pensionat für junge Mädchen.

Fortbildung in Musik, allen Geschäften
in Haus und Garten, weiblichen
Handarbeiten und wissenschaftlichen Fächern.
58 — Prospekte gratis. —

E.Zahner-Wick, Sarktg., St. Gallen,
55 Aussteuer - Geschäft.

Château de Conrgevanx, près Morat.

Pensionnat de Jeunes gens
20 dirigé par Mr. John Haas.

Atelier und Lehrinstitut für M

PST* Damenschneiderei
Schw. Miohnewitsoh, Zürich, Lindenhof 5.

Gebr. Bernhard, Zuzwil (St. Gallen)

Samenhandlung & Handelsgärtnerei,
Anlage und Umänderung von Obst- und
60 Ziergärten.

Maggi & Cie., Handelsmüller,
62 Kemptthal & Zürich.

Spezialität; Mehle aus Hülsenfrüchten.

Schulbuchhandlung Antenen, Bern.
Grösste Lehrmittelanstalt der Schweiz.
Schreib- u. Zeichnungsmaterialien, Malutensilien,
63 Bureau-Artikel. — Katalog gratis.

56— Damen-Kleiderstoffe —
liefert an Privatleute zu billigsten

Fabrikpreisen — Muster umsonst und frei —
Paul Louis Jahn, Greiz (Dentschld.).

K. Bölsterli, Zürich-Oberstrasse, beim Polyt.

36 Akadem.-Polyt. Buchhandlung.
Wiel's diät. Kochbuch. — Niemeyer'sche
Schriften. — Illustr. Gesundheitsbücher.
Mediz.Hausbücher. Zeitschriften u.
Modejournale. — Kataloge u. Prospekte gratis.

Schreib- und Zeichnungsmaterialien.

F. Emde, Storchengasse 7, Zürich.
91 — Spezialität —
in Seiden-Band und -Stoff, Plüsch, Seiden-

und Patent-Sammet,

W. Bietmann-Rheiner, Graveur,
64 unterer Graben 6, St. Gallen.
Gravirung aufMetall- u. Luxusgegenstände,
Petschafte, Metall- und Kautschouk-
Stempel, Linge-Tinte, Schirmschilder,
Nummerir- u. Musterstempel-Maschinen.

Niederhäuser-Schenk in Grenchen (Soloth,),
69 Buch- und Papierhandlung.
Billigste Bezugsquelle für alle Bücher,
Schreibmaterialien, Petschafte und Stempel.
68 -A.m.erilsa.i5.iscli.e
Kragen und Manchetten

zum Kalt-Abwaschen.
Portenier-Lüscher, Kram,7.23, Bern.
Klapp & Baumann znm Falken, St. Gallen.

Droguen, Spezercivvaaren, Spirituosen.
Kaffee, chinesischer Thee, Fleischextrakte,
Suppeneinlagen, Toilette-Artikel, Parfu-
merien, Malagaweine, feine Liqueurs,
71 Spezialitäten. (m 112 G)

Victoria- und Union-Strickmaschinen.
Neueste beste Konstruktion. — Gründlicher

Unterrieht. — Spezialität in Garnen
72 für Strickmaschinen.
J. Nötzli-Signer, Höngg b. Zürich.

Kunstfärberei und ehem. Waschanstalt
so Horn bei Rorschach
und St.Gallen, Neugasse 41,1. Voreinigung.

Wascherei und Färberei
für Damen- und Herren-Garderobe.

Fischbein-Corsets und Jersey-Taillen
90 — Au Bon marché —

52 Marktgasse Bern. Marktgasse 52

23-u.r g'efällig'en. JtTotiz.

Erscheinen : jeden Monat einmal. — Man abonnirt sich jederzeit auf drei, sechs oder zwölf
Monate. Preis: per Zeile à 25 Cts. per Monat; das Raum-Maximum für jeden Abonnenten ist
höchstens vier Zeilen. — Anmeldungen für Aufnahme beliebe man franko (per Korrespondenzkarte
oder Bestellschein) an die Expedition der „Schweizer Frauen-Zeitung" in St. Gallen zu richten.

Wir haben diese Einrichtung getroffen, um die Geschäfts - Adressen regelmässiger
Inserenten auf billigste Weise immer lebendig zu erhalten; damit kann sich jede Firma in gefälliger
und kürzester Art dem konsumirenden Publikum in monatlichen Zwischenräumen wieder in
Erinnerung bringen. Für Spezialitäten ist dieser Modus ganz besonders geeignet, ebenso für Hotels,
Pensionen und Institute etc. — NB. Es werden nur anerkannt solide Adressen aufgenommen.

Durch das vielfach gemeinsame Abonnement der „Schweizer Frauen-Zeitung" und deren Eigenschaft

als Familienblatt gelangen diese kleinen Anzeigen in die Hand von mindestens 15,000 Lesern
in den besten Kreisen der ganzen Schweiz.

Unterzeichnete abonnir hiemit auf .monatliche

Einrückung des beigefügten Inhaltes im Adressen-Anzeiger der

„Schweizer Frauen-Zeitung".
Ort und Datum: Firma:

Druck und Verlag der M. Kälin'schen Buchdruckerei in St. Gallen.

.M» WN LM wen lìiMMkii IimiÄö, völLdk in âik Mâ âerWìWkv."

!—> !i^>j»«-II- 1111«ì !X<-,, IZZoviálIozi-ZïlxDr-îìizî«) srmöglieben àis grössten Rrspai liisse, maebsn àis einkaebstsn
Lxsissn nu einem svirkiiebsn pakeigenuss. Nomsntans Herstellung obus ^säs anàers Zugabe einer unvergieiobilob kräftigen Rieisobbrübs
àurob einen kleinen ^usatc àavon cu bsisssm Ausser. purum — kür reins Kraktbrübs; llnss lierres — vornobmlieb cn IVurco unà cu bouillon
à lu Miisnns; eonosntrs às trukkes àu Dêrigorà — boobksins LauesuivürAe. — iÂiZFszsîeiiiAKrliI«?. Kombinationen àsr besten
Lülssnkrüobts mit anàern Luppensinlagen, v-is Krünsrbs mit Krüncsug, Koiàsrbs mit Rois u. n. (.i^is-iiiiioxs-ii. Rinciges proàukt
mit voilstânàig gesprengten Wellen. — 8u baben in allen bessern Kolonial-. Doiioatossivaaren- unà Droguerio-Kssobäktsn. (U 3815 A) (5283

àlzî»olï âs <Ziv., Zîàrtvà
Qsìzsn àsr HÄHdoiiÄlds.11^.

^lsà6Ì1)6ri
in sebVa r A s n unà k uI 3 iA s n

Dîìvieii^IkiÂeistoKen unà (?0nL«etÌ0n.
Anfertigung von Kostümes unà konkeotion auk Naass. àusvablsenàungen

unà Nüster franko, s 8447

MMlielm Kk8ûllà. Vllìlîikildgs! UMM'M-,Mà II, ^8l!ligsî8lllgiiiì,
(1029 X M

1—4 Raeb ank Rager,
per paâ in Lola mir Sekloss t'r. S.

„ „ Karton obne „ - 8.

Prospekte unà Zeugnisse gratis.

Diese Dniversal-Driekoràner vsràen in kein
polirt Laâà mit Lcbioss angàrtixt.
.ioàes Raeii entliiiit ein Register à ins Z.
Will man nun r.. D. einen Rriek von Herrn
Luder aukbeivabren, so öttner ma» «lasRbür-
elien. r.ielit àas Register kür 0orrssponàsnc
Iiall' berans, legt àen Driek unk DIatt ll nnà
sebiebt àns Register rvieàer curüok. In Klei-
elrer Weise rveràen bsciinungsn, Quittungen
vto, ankbsivabrt, Rbsnso selmeii Iran» man
àie Leiiriktstüeke unbesetiäcligt beransneii-
men. Wen» ein Register gefüllt ist, so Iran»
ciasseibe entleert unà nsueràings verrvenàet
oàsr in ganc billigen Rutterales ankiiovaiirt
rveràen, (8778

(î. à. ^aab, ^bnat (Ivt. 8t. kttllM).

ê.au!z8âgv-Uki'kkugk
ciii/clli oà' /nsammengestnllt auk iîrottvrii, jn Xîi^t-
riio», in 8rlirîiià» : I.K.âsÂ.Ks-MA.ZLdïn,sn,
I-Ä>UKSK,Asds1^, Vorlâ^su, buk Litpict llllà llilk
Uni/ UtltOKraPkii't, SssvIitìs.Kv kür ksitiZs Vi-
doiteu sto. à. mnMeliIt in roieliIiiilìÎMter ^usîalil

sll>i»ii>-^îì, <; - A. iiällkll.
Rreis-Risteil unà Voilngen-Rutuioge stellen gerne
/n Diensten- (8888

I)Î6 ààn

kakri/irt, liült üuk Dn^er unà Skilllàk soleil?
liinAelieità — krillà — /ur âus'^-tlìl ein

-v<nî luke!
Il il g!tX i II (il t i ll i! il 1 «! î Hi'Iiivei't

L.ngu3s àss l'âiilsnmilssos (nder àis Rlsiàer
gsnommsn) sorvis àss nngskuilrsn Rrsisss notii-
rvsnàig, (3833

Dixlom kür sorZkältiZs ^usküüruuA> -vsrtd-
volle VervollkommnuilA uuâ ?reisvüräigloeit.

Lxsàl-^.àrsLSsri-à^siKsr àsr „KLàsi^sr brausn -^siìunK
V ì^orrrr«;»i«;iirs> - Irìi»!«;r îir>; 1887^. 1>s(c)vsirllì><zi'.

iivnim-Uîìttx, 8t. Uiìllvii,
Dagsr in korti^sn Hissn-, AsosivZ» unà
Stadlvaars». Ssilsrvaare». Srössts àus-
ivadi in VsrkLsuZeu, Vorlage», Lois unà
r Lssodlägs» kür Ilàeâge-^rloeitsr.
Kukistwi'dvi'ei un«! olism. iVsiolisnztslt
s S. S!r»torlliv!»tor in ^nrieii.
Grösstes Ltadiissement clisser Lrallàs.
Xleîâei'kâl'bôi'eî unci olism. ìvasànstsli
?» UsorA?1kt8à«r, ^Villtsràr.
^ Uoo«-.tkKltki8, 8sà1à-2lir!<;1k,
Armst- unà ?rauônnrì>ôit-8ànls.

8vliis8S-Ln/, llàiâstîàsi-kWoliîkt, llerissu,
swxûsìiit sieii Aur Lssorgung von às-
steuern unà irleinern àuktrâgsn unà steilen
^eàerAeit ülusterbuoll unà Rrsislistsn sur
u Verfügung.

Ooiiàitorvi von vikà-^ixx,
ls ISarktpIà 23, 8t. (lullen.
Malaga, Msileil-a, 8lieri-)s, Ikee, 0atê, 0liocolat.

8xroàer, -. 8à«Ii, 8t. Unllon,
»? LIsvnv?a»renI»ànâ1nnx.
Lxe^lalitätSll! Lattlsr- u. illaxesisrartilcs I,

Leilervaarsn, Dauksägs-Iltsnsilien.

IkisàlinrtlìliiiiK, AI'08 à ààûil
kebrUller l.äubli, ^rmsiingsn, Loàzss.
Zxsalalliäteit! LsskorsUsn, Liaukelollsn,
Lsollts, svivis sämmtiiells Loàsnsssûsetis,

krisell uuà billigst.
à. Lxeoìcsr, 2üriok

90 Lullniiokstrasss 90.
drössts àsivalll in eugUselisn ^»nt-
solionli - Illàntsln (ksàsrlsieiit) kür
Lsrrsn unà Damen, Xnadsn unà Uââeilsv.
— Hs.vrìs o?.sna.-vss,vi.ìès. —
2S lllustrirts Rrsiseourants gratis.

— U. Ui'nzzdnvlmi', ^lliieli —
SI Uagasin kür keine

öabxz-, liiokiei'- à krAui-àsstaiìlmg.

^ ^minvn -VermittìnnZ8dnik!»i
ü. Sàsilzsr-^alànsr, Ledamms, Sassi.
Xunsifärdörei unà vliemîsolis Wssoksi'ei
se Là. Uiintx, tîNLkl.
Löollsts Dsistungsn. — Liiiigsts Drsise,
Rrosxsetus unà Nustsr kraneo Au Diensten.

L. L.Ii0c;tìvi-,8t.Uîìllvn
4Z (R. NSNWIMSIì Vsvdr,)
liunet-, papier» unà Lglanteriskanàlung,

Svknitrereien.

Ii. 8eli>ve>it/vi', 8t. Unllon,
Loirs àsr ^sàû- u. Sxsissrgssss.

lllanukaetur- unà Noàsvaarsn.
Ltokks k. Damen-, Lerrsn- u. Lànàsrlrlsiàsr.

(lonksotions unà Lostumss.

Xleiciöl'täi'böi'e! u. olism. Wsselignstslt
ss L. Ueixel, Lnsvl.

Filialen: Senk, Lern unà Lürillk.

àe. Lsor Loinx., àdoo.
s? r.tnoIorln»-Soàvi»dvlosv.
à. ^.. Lasser in IlinI (8t. Hg-IIon).
lVIeoli. öeitteilei'n-lieinigungs-lZösoliÄi.
sg ?alor. von Lêttvaarsn unà Vkäsolis.

U. Iikliervi', msoll. Wsrlrstàtts
in ltöss bei Wintsrtiiur.

8p«ial>tSi in iVIasoiiinen iür llaus und Xüeke.
IVasolnnasoiiins» (Rsarson). ?z

Kravirungen in lVIàll unci Elfenbein,
Lmaills-?irmsn unà I'lllirseiulcler.

8telllpe!ltnl>ràtion ^eiiAN88e 6
ss Î!. Ilasàsr in Lt. kallsn.

8eliivk8toin Dublin, Vurgclort (à).
?snsionat kür Mge Nâàolisll.

î'ortbiiàung in Nusilr, allen (lssoiiäktsn
in Laus unà Karten, veidiieiien Lanà-
arbeiten unà vissensebaktiieben Räobsrn.
ss — Prospekts gratis. —

L.^iìliNkv-tVîczli, àlitz., 8t. t'llllvii,
SS ^usstsuor - (AssolMt.

tüiätvau às tloui'Akvîiiix, pà Xorai.

VvQslormàt âs ^suirvs Ksna
M àirigs par lìlr. àobn Usas.

àlisr unci l-kiirinZtilut lcir ^
IM" Vâlususolriavlâvrot
Leiuv. Mlllillsvûtsob, 2üriob, Dinàsnkok 8.

UvVr. Uki nlikti à, ^u/u il (8t. Kallsn)

3g.iusiàllà1ullA à HÂnàôl8Aârtllsrsi,
àlaAS îtmcl t/mààerîMF vo» Obst-
so ^î'erAàts».

UaAAÎ ^ Lie., (Uauàslgmûllsr,
ss ^ooaxttds.1 â: 2ür»od.

LpsAiaiitätl lVIeiile aus llüizenirücliten,

8oliulbuoiiiisncilung ànienen, Loi-n.
krösstv Dekrmitteianàit «ier Lebrveîi!.

S6— Uiiinen - lileiàeiLtotl'v —
lisksrt an Privatleute su billigsten (abrilc-

preisen — Nüster umsonst unà krsi —
?!ìul Louis .lulln, Llreix (vàiilâ.).
X. Löistsrii, ?ûrioiiàrzti'!WS, beim

ss ààiîm.-i'olvt. tâillnluàllg.
Wisi's àiât. üoobbuob. — Rliems^sr'sobs
Lobriktsn. — liiustr, Kssunàbeitsbûeber.
Nsà.Lausbüobsr. iZsitsebriktsn u. Noàs-
journals. — Lataiogs u. Prospekts gratis.

8cbrsîd- unà ?sieknungsmatsrialisn.

L. Liiiàe, 8toreIllZll«uWö 7, ^üi'ieli.
gi — Specialität
in Ssiàsn-Lanàunà -Stokk, plüsod, Lsiàsn-

unà Patent-Lainlnst.

tV. àvtmiìNlì-Ulìeiner, Llrnveiìi,
s« unterer Krsben k, Zt. TràllSA,.
kravirung aukNstaii- u. Duxusgsgenstânàs,
pstsebakts, Nstsll- unà Lautsobouk-
Ltsmpsi, Dings-Dints, Lebirmsobiiàsr,
Rlummsrir- u. NustsrstsrnpsDNasebinsn.

N«àrìlìi,u8«r-8ell«iil( i» kreilckeil Mà),
ss Zuoli- unà paxisrlianàlung.
Liliigsts LsAugsgusils kür alls Nüciier,
8eiireii>inaieriailsn, petsekaite unà Ltempei.
es ^.zora.SrZ.l^s,on.Z.s<n1n.S

ZLrs.Avn unà Ms.noàsttsn
cum Lait-^bwasollsu.

?ortenier-IlN8àer, Krawz.ZZ, Lern.
Xispp à ksumgnn zum ?ài. 8t. Lallen.

vrogllöll, ^ecereiwaare», ^pirituosell.
Lalkss, obinssiseilsr Düse, pisisebsxtrakts,
Lupxsnsiniagêll, poiistts-L-rtikei, parku-
msrisv, Naiagaivsins, keine Rigueurs,
71 Lpsciaiitätsn. m 112 s)

Vioioris- uncl Union-Zirivicmgsvliinen.
llêussts beste Konstruktion. — krûnà-
lieber Dntsrrieiit. — Lpscialität in Karnsn
72 kür Ltriekmasobinsn.
à. Mt/ii-8iAner, Ilön^A b. Ziiried.

Xunsifäi-izerei unci oiiom. Wasotionswli
so Lern bei lterselmeli
llllZ 8ì.lîs!îen, 41,1. Versmizuiz.

Wasebsrei unà Kärbsrei
kür Damen- unà Lsrrsn-Karàerobs.

^isoiiboin-Corsets unà lerse^-Isillen
go — à Son ins-rode —

82 Narktgasss I^Sron. Narktgasss 52

^-0.77 Z'SleàlIZ.USon. 2LDstö.!2.

Onteràoàsts abonnir bismit aa/' monattiâe
MnrÂeànA ciss beiAe/'ÂAtên Dnbaîtes à ^4à««,so?ì-^1»ASSiêL/or ctsr

„Lâioeiser p'ranên-^eiènnA".

vrt unà vatum: pirma:

Druck uuà Verlag à er N. Kàliu'scbcu Luckàrucksrsi in 8t. (iailcn.
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